
Statistik des Jahres 2009:

Jahreskegelkönige 2009:      Dietze und Gerd, je 5 x

Jahrespumpenkönig 2009:    Bernd 6 x

 Name
Teil-
nahmen 

in %  
Kegel-
könig 

Pumpen-
König 

Alle 
9 

Kranz 
Sand-
hase 

Pumpen 

Ulli 17 77 3 1 0 0 2 13
Herbert 18 82 2 2 0 0 2 18
Gerd 17 77 5 1 0 0 1 18
Bernd 18 82 0 6 0 0 0 32
Werner 16 73 0 1 1 0 3 11
Ingo 12 55 2 1 0 0 3   7
Horst   6 27 1 2 0 0 0 14
Diethelm 21 95 5 1 5 3 2 25
Rolf 19 86 3 3 1 0 0 24
Klaus 1  5 0 0 0 0 0 0
Frank 15 68 1 4 2 0 1 19
insgesamt   22 22 9 3 14 181

21.01.2009: Nachdem der geplante erste Kegelabend am 07.01.2009 nicht 
stattfinden konnte, stand auch der heutige Abend anfangs unter einem mickrigen 
Stern: Nur ein Kegelbruder fand den Weg zum Go-In (Rolf), nur weitere drei 
Kegelbrüder (Diethelm, Herbert, Ingo) stießen auf der Kegelbahn hinzu, nach 
einiger Zeit erweiterten aber Werner und Horst dieses Feld auf immerhin sechs 
Teilnehmer, während Ulli und Bernd "Hüfte" hatten und Gerd und Klaus aus 
anderen bekannten Gründen fehlten. 
Neues Jahr, neues Glück, neue Würfe: Die erste Pumpe warf Ingo um 18.24 Uhr, 
zum ersten Mal "Alle 9" holte Dietze um 18.50 Uhr. Erster König des Jahres 2009 
wurde hochverdient Dietze, beim Kampf um den ersten Pumpenkönig war Rolf 
nach hartem Stechen gegen Herbert erfolgreich. Rolf ließen wir auf seinen 
Geburtstag nachträglich hochleben, Ulli grüßte mit einer Runde aus der Reha, auf 
einen Absacker im Aroma verzichteten wir heute. Was gibt es sonst noch Neues im
neuen Jahr? Keine kleine Pizza mehr, nur noch die groooßen, schade...
04.02.2009: Zweiter Kegelabend im Jahr 2009, zum ersten Mal "Vorglühen" im 
"Go-In" mit Bernd, Rolf, Gerd und Werner, und natürlich gab es einen Ramazotti 
auf Kosten des Hauses. Mit Dietze und Herbert waren wir dann auf der Kegelbahn 
zu sechst, und da ging die Post dann ab: Dietze warf um 18.27 Uhr den ersten 
Sandhasen des Jahres 2009, es gab diverse Runden (z.B. Bernd, weil er nach langer
Zeit mal wieder dabei war, Rolf auf den ersten Pumpenkönig und Dietze auf den 
ersten Kegelkönig des Jahres, Ulli auf seine Reha in Bad Sassendorf), und 



spannend war es beim Kampf um Kegelkönig und Pumpenkönig: Beide konnte 
Rolf in Personalunion gewinnen, den Kegelkönig nach hartem Kampf mit 8:7 
gegen Gerd, den Pumpenkönig ganz knapp gegen Herbert, Gerd und Dietze. Und 
nächstes Mal findet der Abschluss wieder im Aroma statt, wurde heute 
beschlossen.
18.02.2009: Um 16.59 Uhr im Go-In war es rappelvoll: Erst Bernd, dann Rolf und 
Werner, dann Herbert und Gerd und Frank. Beim "Vorglühen" ging es schon 
mächtig rund, auf der Kegelbahn wurde es aber nicht ruhiger. Ulli, der beste 
Präsident aller Zeiten, war nach seiner Hüft-OP zum ersten Mal wieder dabei und 
um 18.15 Uhr zauberte er seinen großen Trumpf aus dem Ärmel: Seit dieser Minute
ist Frank neues Mitglied bei den Sandhasen (bei nur einer obligatorischen 
Gegenstimme, was unser Schaden nicht sein soll). Auch Herbert hatte seine Werte 
wieder im Griff und gekegelt haben wir auch: Den "Herbert-Kühne-Gedächtnis-
Pokal" konnte dieses Jahr Ingo für sich entscheiden, Kegelkönig wurde Dietze und 
Pumpenkönig Frank. Zu erwähnen bleibt noch, dass Dietze beim Bingo-Spiel einen
Doppel-Bingo schaffte. Abschluss war im Aroma, und jetzt freuen wir uns auf 
Weiberfastnacht und natürlich auf den nächsten Kegelabend...  
04.03.2009: Sechs Sandhasen im Go-In, neun Sandhasen im La Frasca, außer Horst
waren wir komplett.  
Heute standen Neuwahlen an, und hier die Ergebnisse:
Präsident: Ulli, Wiederwahl, einstimmig, 
Vizepräsident: Rolf, 7:1 bei einer ungültigen Stimme,
Schatzmeister: Werner, 8:1 Stimmen.
Die Ergebnisse mussten natürlich gebührend gefeiert werden, wie immer mit 
Gesang.
Kegelspiele gab es auch: Frank warf seinen ersten Sandhasen, auch Herbert gelang 
ein Sandhase, Diethelm schaffte schon wieder "Alle 9", Kegelkönig wurde -schon 
wieder - Diethelm (an drei von vier Kegelabenden, auf dem Weg zum 
Jahreskegelkönig), den Pumpenkönig konnte Frank mit nur zwei Pumpen recht 
unglücklich verteidigen. Und im Aroma fand der harmonische Kegelabend für 
heute seinen Ausklang.
18.03.2009: Ulli auf Sylt, Frank in Adelboden, Ingo bei einer Beisetzung, Horst am
Schreibtisch, somit waren wir heute ein wenig dezimiert, starteten aber trotzdem im
Go-In, wie immer, ausnahmsweise nur zur viert: Herbert, Gerd, Rolf und Werner. 
Hinzu kamen auf der Bahn dann Dietze und Bernd. Unter der souveränen Leitung 
unseres Vize-Präsidenten Rolf wurde der Kegelabend eröffnet, wichtige Punkte 
wurden besprochen (Ehrenmitgliedschaft von Klaus, Geburtstag des Präsidenten)  
und fleißig gekegelt wurde auch: Als Kegelkönig konnte Gerd den bisherigen 
"Dauer-König" Diethelm ablösen, indem er sich im Finale gegen Werner 
durchsetzte. Beim Kampf um den Pumpenkönig war ein Stechen erforderlich, und 
hier konnte sich Herbert mit 9:10 gegen Dietze den "Dicken" sichern. Der 
Abschluss im "Aroma" zog sich dann bis viertel nach neun hin, vorher konnten wir 
nicht auseinander gehen, weil es wieder so harmonisch war...
01.04.2009: Was jetzt folgt, ist kein Aprilscherz, obwohl sich die Ereignisse an 
diesem Abend förmlich überschlugen: Satzungsänderung, Klaus wurde einstimmig 



zum Ehrenmitglied ernannt, damit ist Herbert ab sofort Alterspräsident; Ulli und 
Bernd, unsere "Hüften", kegeln wieder aktiv mit, Herbert wird Kegelkönig, Horst, 
der vor kurzem erst Geburtstag feierte, durfte den Pumpenkönig mit nach Hause 
nehmen. Dietze warf einen Sandhasen, nur noch vier Wochen bis Königstein, und 
im Aroma waren wir zum Abschluss auch noch.
15.04.2009: Schade, wir hatten uns schon so auf das Ehrenmitglied Klaus gefreut, 
hat aber leider nicht geklappt, aber vielleicht beim nächsten Mal. Im Go-In wurde 
es ganz schön eng, denn mehr oder weniger pünktlich versammelten sich zu 
gewohnter Uhrzeit Bernd, Frank, Gerd, Herbert, Rolf, Ulli und Werner am 
gewohnten Platz. Pils, Pils, Ramazotti, Pils, Pils, dann wurde es Zeit, die 
Örtlichkeit zu wechseln. Dietze wartete schon auf der Bahn auf uns, Horst und Ingo
fehlten heute leider. Was passierte außer Kegeln? Austritt von Dietze um 18.01 
Uhr, Widerruf des Austritts in gleicher Minute, Opa-Runde Ulli, Königsrunde 
Herbert auf seinen ersten Kegelkönig in 2009 am letzten Kegelabend,  
Geburtstagsrunde Frank, Nicht-Urlaubsrunde Dietze, Nach-Urlaubs-Runde Bernd, 
außerdem fiel zum ersten Mal ein Glas vom Tisch, zum Glück ein leeres. Was 
passierte kegelmäßig? Herbert holte mit drei Würfen 4 Holz bei zwei Pumpen, 
Bernd meldete sich für den nächsten Kegelabend ab, das Königsspiel startete erst 
um 19.42 Uhr, König wurde Gerd, den Pumpenkönig konnte Frank ganz knapp für 
sich entscheiden, wobei alle Kegelbrüder mindestens eine Pumpe warfen. Im 
Aroma spielten wir noch ein wenig Karten und ließen so diesen harmonischen 
Kegelabend langsam ausklingen.
29.04.2009: Einundzwanzig Lustwürfe am Ende des Kegelabends zeugen von einer
Vorfreude auf Königstein 2009. Vorher aber passierte Folgendes: Gerd verteidigte 
seinen Kegelkönig und ist damit erster Ausflugskönig 2009, den Pumpenkönig 
holte unser Vize Rolf. Frank warf heute zum ersten Mal seit seinem Eintritt "Alle 
9", es wird wohl nicht das letzte Mal gewesen sein. Der heutige Abend hat gezeigt: 
Wir sind bereit  für Königstein, sind es die Königsteiner wohl auch?
13.05.2009: Erster Kegelabend nach Königstein. Das Ereignis des Abend war der 
Besuch unseres Ehrenmitglieds Klaus. Endlich hatten wir Gelegenheit, dem ersten 
Ehrenmitglied des Kegelclubs die Urkunde zu überreichen. Klaus war hocherfreut 
und dankte großzügig mit gleich zwei Runden. Nachdem der Giftmischer ein paar 
Giftpfeile abgeschossen hatte (das verlernt er eben nicht), neigte sich der erste 
Besuch dem Ende zu, es wird hoffentlich schon bald ein nächster folgen. Ingo war 
an diesem Abend heiser und konnte leider nicht mitsingen...Es fehlten heute Rolf 
und Frank, beide auf Reisen, Gerd, der eine Kollegin verabschiedete und mit 
Bowling mal was anderes versuchte und Horst, der am Schreibtisch festhing. Den 
Kegelkönig gewann unser schon in Königstein stärkster Kegler Diethelm im Finale 
gegen Werner, den Pumpenkönig konnte sich "Hüfte" Bernd gegen "Hüfte" Ulli 
sichern. Abschluss im Aroma mit Grappa und Pils bis halb zehn. 
27.05.2009: Beginn 17.55 Uhr, Ende 20.05 Uhr, davor Go-In, danach Aroma. 
Dazwischen wurde "Hüfte" Ulli Kegelkönig, Horst gewann den Pumpenkönig, 
spannende Spiele, gute Stimmung, große Harmonie, wir waren fast vollständig, nur
Urlauber Werner fehlte. 
10.06.2009: Eiskalt genutzt hat heute Gerd die Chance, beim Kampf um den 



Jahreskegelkönig mit Dietze gleichzuziehen, der zum ersten Mal seit langer Zeit 
wegen seines Jahresurlaubs einen Kegelabend verpasste. Ansonsten waren wir fast 
komplett, neben Dietze fehlten nur noch die Urlauber Bernd und Frank, der kranke 
Herbert, die dienstlich verhinderten Horst und Ingo. Die vier Aufrechten spielten 
viele Spiele, immer wieder "Drei Wurf in die Vollen", vorher ansagen, hinterher 
ansagen, in der Mitte ansagen, gar nicht ansagen, der Hintermann durfte ansagen 
usw., verdienter Kegelkönig wurde, wie bereits erwähnt Gerd, beim Kampf um den
Pumpenkönig ließ Werner den anderen keine Chance. Lecker Essen, lecker Grappa,
auch noch später im Aroma, rundeten diesen harmonischen Kegelabend ab, dessen 
Ende dank des Feiertages am Donnerstag etwas später als üblich ausfiel.
24.06.2009: Letzter Kegelabend vor den Sommerferien und dem Sommerurlaub 
(nicht von uns, sondern von Familie Magaletti). Angestrengt haben sich alle, 
gewinnen konnten nur zwei: Rolf ganz verdient den Kegelkönig, Ulli nach Stechen 
mit Rolf ganz knapp den Pumpenkönig. Hauptthema war heute der Urlaub: Bernd, 
Dietze, Frank haben zwischendurch selbigen hinter sich, Gerd ist noch mittendrin, 
hatte da auch noch Geburtstag, Rolf ist fast schon weg, und alle sagten "Hallo, da 
bin ich wieder" oder "Ich bin dann mal weg", irgendwie profitiert haben alle...Die 
nächsten vier Wochen verzichten wir dann mal auf das Kegeln und konzentrieren 
uns auf das Grillen, harmonisch bleibt es allemal!
15.07.2009: Grillen bei Ulli, Start um 18 Uhr, Sonnenschein, Hitze, alles war 
bestens vorbereitet. Nach dem leckeren Essen und verschiedenen 
Verdauungshelfern war noch ein sportlicher Dreikampf angsagt: Kegeln, Dart und 
Kricket. Klarer Sieger wurde Ingo, der sich gegen alle anderen Kegelbrüder und 
auch die vielen Mücken durchsetzen konnte. Fortsetzung folgt schon am nächsten 
Mittwoch bei Bernd.
22.07.2009: Grillen bei Bernd, Start um 18 Uhr, erst Sonne, dann ein heftiger 
Gewitterschauer, aber Bernd hatte vorausschauend geplant und keiner wurde nass. 
Um halb sieben wurde der Grill "angeschmissen", diesmal gab es im Gegensatz zur
Vorwoche keine Probleme. Nach dem leckeren Essen wurde viel erzählt, gelacht, 
gesungen, um kurz vor zwölf neigte sich dieser mückenarme, harmonische Abend 
dem Ende zu, aber schon nächste Woche geht es weiter: Grillen bei Frank. 
Ich würde ja so gerne..., aber ich darf nicht! Was denn? Über die Sturzorgien in 
jüngster Vergangenheit schreiben...
29.07.2009: Grillen bei Frank, das dritte Grillen in Folge, ein neuer Rekord für die 
Sandhasen. Einen herrlichen Sonnenuntergang erlebten wir live und harmonisch bei
Frank in Deiringsen. Heute standen Schnitzel, Wurst, diverse Salate, 
Folienkartoffel und -zwiebel und andere Leckereien standen auf der Speisekarte, 
die Getränkekarte reichte von Krombi über Grappa bis zu Wodka. Ein Mähdrescher
brauchte uns das Landleben ein wenig näher und kurz vor zehn die Überraschung 
überhaupt: bisher für uns immer nur leere Versprechungen, startet Frank ein 
Höhenfeuerwerk, ohne es anzukündigen, das macht den kleinen Unterschied eben 
aus. Wann der letzte Gast Deiringsen verließ, ist im Moment noch nicht bekannt...
05.08.2009: Erster Kegelabend seit Ende Juni 2009, ausnahmsweise mal kein 
Grillabend. Wir waren fast vollzählig, nur der Vorstand fehlte komplett. Und so 
durfte unser Herbert einspringen und diesen Kegelabend ganz souverän über die 



Bühne bringen. Frank bestimmte die Spiele, Horst war auch mal wieder dabei, 
Gerd hatte seinen ersten Kegelabend nach seinem 40jährigem Dienstjubiläum. 
Beim Königsspiel entwickelte sich ein harter Zweikampf zwischen Ingo und 
Dietze, den Ingo im dritten Durchgang knapp mit 8:7 für sich entscheiden konnte. 
Den Pumpenkönig erkämpfte sich Herbert, die Überreichung durfte dann der Vize-
Alterspräsident Ingo vornehmen und zum guten Schluss dann doch noch ein kleiner
Lapsus: Das Kegeln wurde nicht beendet! Abschluss heute im La Frasca, nicht im 
Aroma, und wie immer darf dieses Fazit nicht fehlen: harmonisch war es!
10.08.2009: "Herbert-Tag". So wie jedes Jahr, dieses Mal mit einer Woche 
Verspätung, haben wir unseren Herbert auch am sechsten Jahrestag in Weslarn 
besucht. Es gab viel zu berichten, so auch von der Auflösung des Kegelclubs 
"Sandhasen" in Königstein, was uns ziemlich sprachlos machte. Im Anschluss 
saßen wir noch bei Rasche-Neugebauer zusammen, haben ein wenig gegessen und 
getrunken, und waren zur großen Überraschung unserer Lieben daheim schon kurz 
nach neun Uhr wieder zu Hause, das bedeutet: Ganz viele Bonuspunkte!! 
15.08.2009: Unser Herbert hatte zum Geburtstags-Brunch im Stadtpark eingeladen,
und alle alle kamen (bis auf Gerd -krank- und Bernd -Terminschwierigkeiten-, 
selbst unser Ehrenmitglied Klaus ließ es sich nicht nehmen). Nach dem 
Sektempfang im Freien bei schönstem Wetter ging es dann zum leckeren 
Mittagessen ins Lokal. Bei netten Gesprächen ließen wir es uns so richtig gut gehen
und durften uns nach den Verdauungsgetränken auch noch auf die Kuchentafel 
freuen. Ein rundum gelungener harmonischer Samstag war es!
19.08.2009: Mal wieder Kegeln, leider nur mit geringer Beteiligung: Nur Bernd, 
Diethelm, Frank und Rolf hatten den Weg zur Kegelbahn gefunden, trotzdem 
wurde es ein kurzweiliger Abend. Zum ersten Mal wurde Frank Kegelkönig, 
herzlichen Glückwunsch! Ein wenig ärgerlich aber für Diethelm, der sich noch 
große Hoffnungen auf den Jahreskegelkönig macht und da war eine große Chance 
vertan... Mit dem Kegelkönig allein gab sich Frank allerdings nicht zufrieden, an 
diesem Abend musste auch der Pumpenkönig her, und da wollte ihm keiner im 
Weg stehen. Bei herrlichen Temperaturen fand der Ausklang dieses Kegelabends 
am Hintereingang des La Frascas statt, Ende soll so gegen 21.50 Uhr gewesen sein.
02.09.2009: Gegenüber dem letzten Kegelabend liefen wir heute in doppelter 
Stärke auf. Im Go-In gab Herbert zur großen Freude der anderen ein Beispiel 
hinsichtlich beginnender "Alterssunilität" zum Besten. Auf der Kegelbahn war 
dann Schluss mit lustig, Große Hamburger Partie war angesagt, die Ingo deutlich 
für sich entschied. Beim Kampf um den Kegelkönig gab sich Dietze heute keine 
Blöße und siegte schon zum fünften Mal in diesem Jahr. Bernd hatte Pech und 
holte mit einer einzigen Pumpe den Pumpenkönig. Beide Trophäen konnten auch 
endlich mal wieder verliehen werden. Abschluss war dieses Mal wieder im Aroma, 
mit Ulli, Bernd und Werner allerdings nur in kleiner Runde.
16.09.2009: Der Kampf um den Jahreskegelkönig spitzt sich zu, Gerd konnte heute 
zu Dietze aufschließen, damit heißt es 5:5, auch beim Jahrespumpenkönig bleibt es 
spannend, Bernd mischt sich hier wieder ein, nachdem er heute den Anderen keine 
Chance ließ. Besuch hatten wir heute auch mal wieder, nach langer Zeit war mal 
wieder Peter als Gastkegler dabei, verlernt hat er nichts. Ansonsten wollen wir 



heute nicht unerwähnt lassen: Go-In, La Frasca, Aroma, Harmonie, was wollen wir 
mehr?
30.09.2009: 100 %ige Beteiligung an diesem Kegelabend, wunderbar! Einige ganz 
früh (Bernd, Werner, Rolf, Herbert, Gerd), einige pünktlich (Dietze, Ingo, Frank), 
einige spät, aber besser spät als nie (Horst, Ulli). Die Leitung bis zu Ullis Eintreffen
hatte ganz souverän mal wieder Rolf, ein erstes und bis auf das Königsspiel 
einziges, aber völlig neues Spiel bestimmte der Ex-König Gerd: "Der Gemischte 
Lüdenscheider". Hochinteressant und ein Spiel für wahre Könner, also speziell für 
uns Sandhasen. Kegelkönig des heutigen Abends wurde Herbert nach Stechen mit 
Ingo, unglücklicher Pumpenkönig mit nur einer einzigen Pumpe wurde Bernd. Der 
Abschluss fand natürlich wieder im Aroma statt. Einen interessanten, noch nicht 
offiziellen Antrag gab es von Herbert: Da wir im Go-In beim Vorglühen immer 
sehr unter Zeitdruck stehen, könnte der Beginn von 16.59 Uhr auf 16.45 Uhr 
vorverlegt werden. Das müssen wir mal im Auge behalten...
14.10.2009: Letzter Kegelabend vor dem Jahresausflug nach Kölle: Vorglühen, 
Kegelabend, Kegelspiele, Nachglühen, Harmonie, alles 1a!!! Da kann in eineinhalb
Wochen ja nichts mehr schiefgehen. Im Go-In waren schon sieben Kegelbrüder 
sehr früh da, auf der Kegelbahn dann insgesamt neun. Tolle Spiele mit einem 
souveränen König Ingo, spannender Kampf um den Pumpenkönig mit einem 
überraschenden Ausgang mir Gerd als Ausflugs-Pumpenkönig, leckeres Essen, 
reichlich Getränke, ein wirklich schöner Kegelabend. Der Abschluss im Aroma war
dann das Sahnehäubchen, und ab sofort freuen wir uns riesig auf Kölle...
28.10.2009: Erster Kegelabend nach dem Jahresausflug, Pils statt Kölsch. Da der 
Ausflug so preiswert war, hatte alle noch ganz viel von ihrem Taschengeld über, da
durfte es dann ruhig mal die Grappa-Hausmarke sein, und davon nicht nur eine 
Runde. Gekegelt wurde auch ein wenig: Rolf mischt, nachdem er gestern 
Kegelkönig wurde, jetzt ganz kräftig mit im Kampf um den Jahreskegelkönig, 
Bernd setzte sich in der Wertung um den Jahrespumpenkönig ganz knapp in 
Führung, aber auch hier ist noch nichts entschieden. Wir knüpften an diesem Abend
da an, wo wir in Köln aufgehört hatten: Harmonie pur, auch später noch im Aroma!
11.11.2009: Karnevalsanfang, Martinstag, Kegelabend, geht noch mehr? Der 
Auftakt im Go-In in kleiner Runde mit Herbert und Ulli, auf der Bahn dann 
zusätzlich mit Dietze, Werner und Ingo (in der Reihenfolge ihres Erscheinens). 
Fünf Kegelspiele machten wir heute, 3 Wurf in die Vollen, Tannenbaum, 
Pferderennen, Niedrige Hausnummer und das Königsspiel und es gibt einiges zu 
berichten: Ingo warf in dieser Reihenfolge: Pumpe, Sandhase mit Klingeln, 
Sandhase, linker Bauer, Herbert holte im Pumpenstechen bei drei Wurf in die 
Vollen 23 Holz, was auch bitter nötig war, weil wir heute so gut drauf waren. 
Zwischendurch gab es in Abwesenheit von Bernd eine nachträgliche Grappa-
Hausmarke-Geburtstagsrunde und dann standen die Entscheidungen des Abends 
an: Kegelkönig wurde Ulli, Pumpenkönig Ingo. Der Abschluss dieses 
harmonischen Kegelabends fand in kleiner Runde im La Frasca statt.
25.11.2009: Frühstart im Go-In, sieben Kegelbrüder anwesend, traumhaft! Auf der 
Kegelbahn waren wir dann zu neunt, nur Ingo fehlte heute leider. Die letzten 
Details zur Fete am Freitag bei Gerd wurden abgestimmt, das Kegeln des heutigen 



Tages stand ganz im Zeichen von Horst: Sechste Teilnahme überhaupt, heute lief er
auch erst nach dem zweiten Spiel auf, verkimmelte chancenlos das dritte, das vierte
gewann er und dann kam das Königsspiel: Rund um Soest in fünf Runden, nach 
zwei Runden war Horst bei dem Traumergebnis von wunderbaren 0 (in Worten 
NULL) Holz, bei den letzten drei Würfen zeigte er aber seine ganze Klasse und 
holte mit großem Vorsprung den Kegelkönig des heutigen Abends. Pumpenkönig 
wurde ein wenig unglücklich unser Bernd. Abschluss war im Aroma, hier und 
vorher im La Frasca bekamen wir eine volle Ladung Bier mit, im Aroma wurden 
wir dafür promt mit einer Runde Grappa entschädigt. Und jetzt freuen wir uns auf 
den Abend bei Gerd in zwei Tagen...
27.11.2009: Rückblick auf den Jahresausflug nach Köln und Einweihung des neuen
Vereinsheims bei Gerd, und alle, alle waren da; zur großen Freude aller noch 
aktiven Kegelbrüder auch unser Ehrenmitlgied Klaus. Um 19 Uhr war Start und es 
ging sofort richtig gut los. Ulli hatte wieder keine Kosten und Mühen gescheut und 
Geschenke ohne Ende besorgt, Blumen für die Gastgeberin, unser 
Königstein/Soest-Poster für die Wand, mehrere "Schätze" aus seinem Trödelmarkt-
Fundus, so ist es bei uns und so muss es sein. Dann kam das leckere Essen von 
Kosta, am folgenden Samstag haben sich einige Kegelbrüder mit einer Knoblauch-
Wolke eingehüllt. Danach die nächste Überraschung: Ulli hatte ein paar Foto-
Collagen von Köln zusammengestellt (oder stellen lassen), sehr zur Freude der 
Kegelbrüder. Auch die tiefe Betroffenheit aller kam nochmal gut zum Ausdruck, 
als Dietze allein allein im Zug nach Hamm saß, während die anderen auf dem 
Bahnsteig in Unna standen (in der Zeitlupe kam aber heraus, dass die anderen sich 
abgeklatscht haben...). Grappa, Ramazotti, Pils, Hefe-Weizen, aber auch 
alkoholfreies Bier sowie Gerds Spezialität, die Chili-Eier, heizten die Stimmung 
weiter an, wir hatten viel Spaß, natürlich war auch Königstein ein Thema und wir 
waren uns einig: Ein nächstes Treffen muss her, sowohl mit den Königsteinern als 
auch in Gerds Keller! Der nächste Termin ist fest geplant, schon im Januar warten 
die unvermutete Kassenprüfung und die Neuwahlen. So nach und nach wurde es 
dann Zeit für den Heimweg, um halb eins kam die letzte Taxe und beendetete diese 
wunderbare harmonische Feier. 
Danke Gerd!!!
09.12.2009: Letzter Kegelabend im Jahr 2009. Zuerst das Sportliche: Eröffnung des
Kegelabends um 18.10 Uhr, Ulli holte aus dem vollen Bild den König und warf 
zwei Sandhasen, seine ersten und letzten in diesem Jahr, auch Gerd holte seinen 
ersten Sandhasen, und dann stieg der große Kampf um den Jahreskegelkönig, nur 
Gerd und Dietze hatten noch die Chance, und, Trommelwirbel, König 
wurde...Ulli!!! Somit teilen sich auch in diesem Jahr zwei Kegelbrüder den Titel 
Jahreskegelkönig. Die Entscheidung um den Jahrespumenkönig war bereits 
gefallen, Bernd konnte seinen Titel erfolgreich verteidigen, aber während er 2008 
zwölf mal Pumpenkönig wurde, durfte er dieses Jahr nur sechs Mal den Dicken mit
nach Hause nehmen. Seine ganze Klasse spielte er im Pumpenstechen aus, mit 3 x 
7 Holz gab er Gerd und Dietze das Nachsehen, und somit wurde Dietze zum ersten 
Mal in diesem Jahr Pumpenkönig. 
Soweit das Kegeln, vorher und nachher wurde gefeiert: Erst auf dem 



Weihnachtsmarkt am Elchstand, dann auf der Kegelbahn, abschließend im Aroma. 
Während beim Elch schon das Sandhasen-Lied gesungen wurde, wurden im Aroma
alle Passanten von Ulli an unseren Tisch gebeten, um seinen singenden Elch zu 
bewundern und sich frohen Weihnachten wünschen zu lassen. Zuerst waren alle ein
wenig skeptisch, verließen uns dann aber mit einem strahlenden Lächeln, wohl 
auch, weil so viel Harmonie einfach nur glücklich macht...
Auf ein Neues im Jahr 2010!


